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Die Hitze im Mumintal ist unerträglich. Während Mumin sich im Meer erfrischt und 
Schnüferl eine verstecke Höhle entdeckt, verbreitet der Bisam im Mumintal das 
Gerücht vom nahenden Weltuntergang. 

Laut Bisam ist ein Komet Schuld an der sengenden Hitze und der werde in wenigen 
Tagen einschlagen. Mumin und Schnüferl wollen es genau wissen und machen sich 
auf den beschwerlichen Weg zu einem Observatorium, in dem der nahende Komet 
wissenschaftlich untersucht wird. Unterwegs treffen sie Snufkin, der ihnen hilft und 
sie begleitet. Auch Snork läuft ihnen über den Weg mit seiner Schwester Snorka, die 
von Mumin vor einem sehr angriffslustigen Gebüsch gerettet wird. In der Hitze 
verdampft sogar das Wasser des Meeres. Die Freunde können nur hoffen, dass sich 
die Leute im Observatorium verrechnet haben, denn sie bestätigen das Gerücht: der 
Komet wird einschlagen. 

Tove Janssons liebenswerte Finnland-Trolle haben längst Weltruhm erreicht. Wie die 
Mumins in ihre Heimat, das Mumintal, kamen, erzählt die Autorin in der 
Vorgeschichte 'Mumins lange Reise', in der Mumin sich auf die Suche nach seinem 
Muminpapa macht und einen wunderschönen Ort für die Familie findet. 

Mumin: Daniel Rothaug 

Schnüferl: Marek Harloff 

Muminmama: Barbara Philipp 

Muminpapa: Sascha Gersak 

Snufkin: Denis Moschitto 

Professorin: Thelma Buabeng 

Bisam: Steffen „Shorty“ Scheumann 

Hemul: Josef Ostendorf 
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